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Das war die Ballsaison 2006
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Liebe Nickelsdorfe-
rinnen und Nickelsdor-
fer!

Die Aktivitäten un-
serer Vereine stei-
gern sich und sind DIE 
Grundlage des Nickels-
dorfer Gesellschaftsle-
bens. Laufend gibt es 
Jubiläen und aktuelle 
Veranstaltungen, die 
ihr Interesse wecken 
und so das Miteinan-
der fördern.
Der Terminplan für 
das heurige Zeitmaß 
ist voll und mit den 
verschiedensten Hö-
hepunkten gespickt. 
Ich lade Sie alle recht 
herzlich ein wieder an 
den angebotenen Ver-
anstaltungen teilzu-
nehmen.
Neuerlich steht Os-
tern vor der Tür und 
hoffentlich kommt der 
ersehnte Frühling!

Die besten Glückwün-
sche und ein frohes 
Osterfest entbietet

Ihr Bürgermeister
Ing. Gerhard Zapfl

Am 21. Dezember 2005 
wurde die Weihnachts-
feier im geschmückten 
Klublokal abgehalten. 44 
PensionistInnen haben 
daran teilgenommen. Bei 
Kaffee und Kuchen wurde 
bis in die frühen Abend-
stunden geplaudert.
Im Klublokal werden stän-
dig (außer in der Sommer-
pause) Klubnachmittage 
abgehalten, die sich von 
großer Beliebtheit erfreu-
en. Von 14:00 bis 18:00 
Uhr werden bei Karten- 
und Gesellschaftsspielen 
sowie einer Kaffeejause 
Meinungen und Erinne-
rungen ausgetauscht.
Das traditionelle Fa-
schingskränzchen der Pen-
sionistInnen fand wie all-
jährlich am Faschingdiens-
tag im Gasthaus Weisz 
statt. Ortsgruppenvorsit-
zender Matthias Unger 
konnte den Hrn. Bgm. Ing. 
Gerhard Zapfl sowie 70 
Personen, darunter auch 
Abordnungen aus den 
umliegenden Ortschaften 
begrüßen. Bis 18:30 Uhr 
wurde unter den musika-
lischen Klängen von Hrn. 
Rongisch getanzt. Es war 
wieder eine gelungene 
Veranstaltung.

...Pensionistenverband
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Ballsaison 2006

Damenball
Ein voller Erfolg war wieder einmal der Damen-
ball, der heuer bereits zum 10. Mal stattfand. Wie 
immer gab es eine große Tombola, eine tolle Mit-
ternachtseinlage und die Organisatorinnen - v. l. 
n. r. - Ilse Pahr, Gitti Jandl, Heidi Pahr, Gerti Stark 
und Michi Rakob konnten mit Ihren Gästen bis in 
die frühen Morgenstunden feiern.

Feuerwehrball
Wie jedes Jahr war auch heuer die Polonäse der 
Jungfeuerwehrleute der Höhepunkt des Feuer-
wehrballes.

Sportlerball
Tolle Stimmung herrschte beim Sportlerball des 
ASV Nickelsdorf und der Höhepunkt des Abends 
war die größte und umfangreichste Tombola der 
Nickelsdorfer Ballsaison.

Kindermaskenball
Der Höhepunkt des Faschings war für unsere 
Kleinsten der Maskenball der Kinderfreunde, der 
wie immer von Herbert Schmelzer hervorragend 
organisiert war.

Maskenball
Höhepunkt und Ausklang des Faschings war der 
Maskenball der SPÖ Nickelsdorf. Bei den unzähli-
gen Masken fiel die Wahl schwer und schlußendlich 
konnte sich das “Frischgemüse” gegen die “Ko-
saken” durchsetzen. 
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Frühlingserwachen beim TC Nickelsdorf

Mit Vorfreude warteten wir schon auf wärmeres 
Wetter um ein großes Projekt für den TC in An-
griff zu nehmen: ein zusätzlicher Sandplatz. Der 
Bau eines 4. Tennisplatzes wurde aufgrund stetig 
steigender aktiver Mitglieder notwendig und nach 
erfolgter Rodung stecken wir mitten in den Arbe-
iten. Bis spätestens Mitte Mai soll der 4. Platz be-
spielbar sein, denn dann steht die bislang größte 
Turnierorganisation für den TC Nickelsdorf an: 
Es gelang die Burgenländischen Landesmeister-
schaften, Allgemeine Klasse Outdoor nach Nick-
elsdorf zu bringen – ein bundeslandweites Turni-
er, bei dem sich unsere Talente mit vielen anderen 
Granden vom 22. – 28. Mai messen können. Sicher 
auch für Zuseher eine sehr interessante Woche. 
Mit entsprechendem Programm wollen wir den 
Spielern, aber natürlich auch den Nickelsdorfern 
und auswärtigen Gästen eine angenehme Zeit be-
reiten: Neben spannenden Partien stehen Span-
ferkelessen im Rahmen einer Player’s Party, eine 
Whiskydegustation, bis hin zu der Ermittlung des 
Spiel des Tages (nicht nur für Insider eine lustige 
Art der Wette) an Aktivitäten an. 
Eine herzliche Einladung an alle Leser zu dieser 
Veranstaltung vom 22.- 28. Mai. Wünschen Sie sich 
mit uns schönes Wetter und viele Teilnehmer aus 
dem ganzen Burgenland um unsere Gemeinde um 
eine schöne, sportliche Aktivität zu bereichern. 
Die Freiluftsaison mit den restlichen Plätzen wird 
wie gewohnt rund um Ostern eröffnet, kurz da-
nach werden die Termine für das Kindertraining 
und der Schnupperkurs für Neueinsteiger bekannt 
gegeben.

Nach der Idee von Simone Drescher wurde am 
18.12.2005 vom Österreichischen Kunstflug-
taubenverein unter Mithilfe von Fam. Jandl Ernst, 
Fam. Josef Gießauf und natürlich Fam. Karl-Heinz 
Kaplan ein Punschstand in der Unteren Garten-
siedlung veranstaltet. Der Reinerlös sollte ei-
nem karitativen Zweck in Nickelsdorf zugeführt 
werden. Für die musikalische Untermalung sorgte 
Erich Renner mit seinen Freunden. 
Und so wurde am 23.12.2005 der Familie Erich Ur-

-
gang Gonter vom Gemeindeamt als finanzielle 
Unterstützung zur Behandlung von Sascha Urban 
überreicht.
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Wir gratulieren
... zum 95er
Aloisia Schalling, 21.5.
Anna Katzberger, 13.6.

... zum 85er
Helene Hofbauer, 13.4.
Elisabeth Takats, 21.4.
Theresia Meixner, 25.4.
Josef Kovacs, 29.6.

... zum 80er
Anna Edlinger, 3.5.
Maria Pahr, 8.5.
Karl Mikula, 22.5.
Elisabeth Rumpeltes, 
5.6.
Franz Gojakovich, 16.6.

... zum 75er
Felix Kaucky, 15.4.
Robert Scherhaufer, 
27.4.
Erika Mikula, 5.5.
Elfriede Drescher, 28.5.
... zum 70er
Matthias Tauber, 30.4.
Josef Horvath, 16.5.
Hildegard Lang, 1.6.

... zum 65er
Ernst Schwalm, 4.5.
Helmut Brünner, 21.5.
Heinz Limbeck, 30.6.

... zum 60er
Elisabeth Pollak, 10.4.
Eva Gonter, 12.4.
Ernst Strouhal, 23.4.
Ernst Denk, 1.6.
Waltraud Fischer, 24.6.
Waldtraud Gutfreund, 
25.6.

...zum 50er
Helfried Weisz, 17.4.
Josef Scherbl, 30.4.
Christine Sauer, 7.5.
Johann Stipkovits, 30.5.
Michael Kirschner, 22.6.

...zur Goldenen Hoch-
zeit
Hilde und Rudolf Ba-
cher, 7.4.
Anna und Johann Beck, 
12.6.

...zur Silbernen Hoch-
zeit
Anita und Paul Leb-
mann, 16.1.
Katarzyna und Ludwig 
Schwalm, 20.2.
Elisabeth und Ernst 
Blaser, 27.5.
Helga und Paul Weisz, 
27.5.

...zur Geburt
Ida Hörmann, 3.12.

...zur Hochzeit
Violeta Opavsky und 
Hans Schmidt, 19.1.
Tina Rosner und Jo-
hann Perl, 27.1.

Bgm. Ing. Gerhard Zapfl, GV Johann Meixner und GK Karl Hänsler bei der 
Gratulation von Erich Edlinger zum 80er

Bgm. Ing. Gerhard Zapfl, GV Johann Meixner und 
GR Anni Pokorny beim 80er von Ludwig Schmickl

Bgm. Ing. Gerhard Zapfl, GR Anni Pokorny und GR 
Matthias Kraxner zum 80. Geburtstag bei Katha-
rina Laditsch

Bgm. Ing. Ger-
hard Zapfl, GV 
Josef Scher-
haufer und 
GR Matthias 
Kraxner beim 
80er von Maria 
Pretor
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Wer war Lajos Kossuth?

Er wurde 1802 als Sohn einer besitzlosen Adels-
familie geboren. Seine Heimat lernte den jungen 
Advokaten als den Erschaffer des öffentlichen 
Landtags in Ungarn kennen. Wegen der Kritik an 
der Politik des Wiener Hofes erhielt er drei Jahre 
Kerker, die ihn nicht beugten, denn nach seinem 
Freikommen forderte er in der Pester Hírlap (Zei-
tung) radikale Wandlungen: die Bauernbefrei-
ung, Rechtsgleichheit, Verfassungsmäßigkeit und 
die nationale Eigenständigkeit. In den 1840er 
Jahren vertrat er als Protagonist der liberalen 
Opposition mit Erfolg die Sache der ungarisch-
en Sprache, des nationalen Handels und Gewer-
bes. So wurde Kossuth im Frühling von 1848 
die populärste politische Gestalt des Landes. Er 
legte als Finanzminister der ersten verantwortli-
chen ungarischen Regierung die Gründung einer 
Wirtschaft und der Landwehr von Ungarn an. Er 
wurde zum Präsidenten des Landesverteidigung-
skomittees gewählt, dann, angesichts des agres-
siven Auftretens der Habsburger proklamierte er 
am 14. April 1849 die Unabhängigkeit Ungarns. 
Nach der Niederschlagung des Freiheitskampfes 
erweckte er in der Emigration Sympathie für sein 
Land, die ungarische Unabhängigkeit blieb je-
doch ein Wunschtraum: das ungarische und das 
österreichische Volk einigten sich 1867 trotz Pro-
teste von Kossuth auf einen gemeinsamen Staat. 
Er starb 1894 in Turin. Bei seiner “Heimkehr” und 
seinem Begräbnis leisteten große Massen neben 
der Bahn und in der Hauptstadt dem Vater der 
Heimat die letzte Ehrbezeugung.

Pokorny Anni (Gf. Obfrau des Dachverbandes 
der unabhängigen Ungarischen Vereine in Ös-
terreich) und der Botschaftsrat Republik Ungarn 
– mit Sitz in Wien - Mag. Josef Zsigmond NAGY 
bei der Kranzniederlegung beim Kossuth-Lajos-
Denkmal am Raiffeisenplatz in Nickelsdorf.

Viel Spaß hatten un-
sere Schüler und Leh-
rer mit den Künstlern 
des  Kindervarietes  
„CRYSTAL“. Sie boten 
Zauberkunst auf be-
merkenswertem kün-
stlerischem und kaba-
rettistischem Niveau.

Volksschule Nickelsdorf

Nach vier Wochen SDI-Ausbildungsprogramm für 
Schulen erhielten alle teilnehmenden Schüler eine 
Urkunde. Die Ziele dieses Kurses waren  das vorze-
itige Erkennen und Verhaltensregeln in Gefahren-
situationen, Stärkung des Selbstbewusstseins, des 
Selbstvertrauens und der Selbsteinschätzung.

Stelzenschnapsen des ASV Nickelsdorf

Am Sonntag, dem 05.03.2006, herrschte beim dies-
jährigen Stelzenschnapsen des ASV Nickelsdorf im 
Clubhaus des Sportvereins großer Andrang um 
die Spielkarten. Die Elite der Kartenspieler Nick-
elsdorfs kämpfte um Stelzen, Bummerl und Ehre. 
So mancher mußte wieder die bittere Erfahrung 
machen, daß der Erfolg des Gegners im Kartens-
piel nur geringfügig dessen Glück zuzuschreiben 
ist - und dem eigenen Pech schon gar nicht.
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Wettbewerb „Ohne WASSER kein Leben“

Der Wasserleitungsverband Nördliches Burgen-
land lädt in Zusammenarbeit mit dem Fotoclub 
Mattersburg alle Kunden zur Teilnahme an un-
seren Fotowettbewerb herzlich ein.
Teilnahmebedingungen
•Teilnahmeberechtigt sind alle Kunden des WLV. 
Mitarbeiter des WLV Nördliches Burgenland sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen.
•Format: Mindestgröße 13x18 aufgezogen auf 
Fotokarton oder Passepartout 30x40 (+/- 5mm) 
Abweichung.
•Beschriftung: Bildtitel, Name und Adresse, Spar-
te und fortlaufende Nummer. (lt. Beilage) 
•Der Autor muß im Besitz der Urheberrechte 
sein.
•Durch die Teilnahme am Wettbewerb erkennt 
jeder Einsender die Teilnahmebedingungen an 
und gestattet den Abdruck seiner Bilder im Zu-
sammenhang mit dem Wettbewerb. Die Ent-
scheidung der Jury ist unanfechtbar und vom 
Rechtsweg ausgeschlossen. Die Urheberrechte 
verbleiben beim Autor.
•Gleiche Bilder  vom selben Autor werden nach 
Nennungsschluß vom Bewerb ausgeschlossen.
•Über den Wettbewerb kann kein Schriftverkehr 
geführt werden. Besondere Bestimmungen
Thema: „Ohne WASSER kein Leben“ in den Spar-
te Farbbild  (max. 3 Bilder) Bewertung: Es wird 
nach dem 10 Punktesystem bewertet. Sieger ist 
das am  höchsten bewertete Bild. Preise: 
 1.Preis –  150.000 Liter Wasser                            
 2.Preis –  100.000 Liter Wasser
 3.Preis –    50.000 Liter Wasser
Einsendungen an : Wasserleitungsverband Nörd-
liches Burgenland, Rusterstrasse 74, 7000, Eisen-
stadt, z.H. Hr. Gröller Einsendeschluß: Donners-
tag, 30. April 2006 Ausstellungseröffnung und 
Preisverleihung Freitag, 02. Juni.2006 – Wasser-
leitungsverband Nördliches Burgenland, Ruster-
strasse 74, 7000 Eisenstadt Tag der offenen Tür 
und inoffizielle Preisverleihung der Sieger. Don-
nerstag, 22. Juni 2006 – Schloss Esterhazy – Festakt 
und offizielle Preisverleihung. Alle Bilder werden 
mit größter Sorgfalt behandelt. Für Verlust oder 
Beschädigung kann keine Haftung übernommen 
werden. Die Rücksendung erfolgt nach Ende der 
Ausstellung. Jeder Teilnehmer erhält eine Ergeb-
nisliste.
Gut Licht

Ausgabe Fischerkarte 2006
Bei der am Freitag, dem 10.03.2006, abgehalte-
nen Sitzung der Nickelsdorfer Fischer wurde von 
Gewässerpächter Franz Bartolich die Fischerkarte 
2006 ausgegeben. Unter den Gästen: Rudolf Suchy 
(Vertreter des Leitha-Wasserverbandes I) Vzbgm. 
Erich Weisz (Gemeindevertreter für Jagd und 
Fischerei) Berichte / Projekte 2006: * Fischereiauf-
sichtsorgan Thaler in Nickelsdorf tätig * Christian 
Machacek beschäftigt sich mit den heimischen 
Beständen an Fischarten in der Leitha, im speziel-
len mit dem Wildkarpfen * Berichte über Probleme 
mit Vögeln (Kormoran) und dem steigenden Bib-
er-Bestand * Schaffung von Laich- und Ruhezonen 
im Leithabett * Bericht von Vzbgm. Erich Weisz 
über die Reaktivierung eines Leitha-Altarmes (ein 
Projekt, das auf einer Fläche von ca. 11 ha realisi-
ert werden soll)

Nickelsdorfer Winterwanderung
Am Sonntag, dem 08.01.2006, fand die alljährli-
che Nickelsdorfer Winterwanderung, veranstaltet 
von der SPÖ Ortsorganisation, statt. Bei strahlend 
blauem Himmel und angenehmer Temperatur 
machten sich an die hundert Wanderfreudige ge-
meinsam mit Bgm. Ing. Gerhard Zapfl daran, den 
Wanderstab zu schwingen. Labstellen entlang 
der Strecke versorgten die muntere Wanderge-
sellschaft mit köstlichem Glühwein und heißem 
Tee. Als Gast-Wanderer konnte der Andauer 
Bürgermeister LAbg. Matthias Gelbmann begrüßt 
werden, der sich von der Attraktivität des Nickels-
dorfer Gemeindegebietes tief beeindruckt zeigte. 
Zum Abschluß wurden die Wanderer zu einer Gu-
laschsuppe ins Gasthaus H. u. M. Weisz „Dorfwirt“ 
eingeladen.
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 1.(8.) April 2006

Erstkommunion in der 
katholischen Kirche

Bühnenstück - HC Art-
mann im Limp Stodl - 
KUGEL

 25. Mai 2006

Konfirmation in der 
evangelischen Kirche
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 27.28. Mai 2006

 1. Mai 2006

 22.-28. Mai 2006

Muttertagsfeier der 
SPÖ-Frauen im Gasthaus 
Weisz

Bgld. Landesmeister-
schaft am Tennisplatz

 21. Mai 2006

Firmung in der katho-
lischen Kirche

 15. April 2006
Osterlauf der Natur-
freunde Nickelsdorf 
(Start: Cafe Falb)

 20. Mai 2006

 5. & 6. Mai 2006

17. International Rad-
wandertag

FFW-Heuriger im Feuer-
wehrhaus

Flurreinigung der Ni-
ckelsdorfer Vereine am 
Nickelsdorfer Hotter

 30. April 2006

Historischer Radwan-
dertag durch den Ni-
ckelsdorfer Hotter - KU-
GEL

 28. Mai 2006

 3. - 5. Juni 2006

Pfingstfest des ASV Ni-
ckelsdorf

 15. - 17. Juni 2006

NOVA - ROCK

 18. Juni 2006

Gemeindefest der evan-
gelischen Pfarrgemein-
de

Bei der letzten Sitzung des Umweltausschußes 
wurde Richard Pfann (Grüne Nickelsdorf) einstim-
mig zum Obmann gewählt. Bgm. Ing. Gerhard 
Zapfl und Vzbgm. Erich Weisz gratulierten Richard 
Pfann und freuen sich auf eine weiterhin gute und 
konstruktive Zusammenarbeit.


